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Anregung nach § 24 der Gemeindeordnung NRW:
Touristische Nutzung und Pflege des Vennbahn-Geh-
/Radweges

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N

Haupt- und Finanzausschuss (Beschlussfassung) 02.02.2021 Ö

Beschlussvorschlag
Die anliegenden Anregungen nach § 24 der Gemeindeordnung NRW i.V.m. § 6 der 
Hauptsatzung der Stadt Monschau werden zurückgewiesen und zuständigkeitshalber 

a) für die Errichtung mobiler Toiletten an die Tourismusagentur Ostbelgien 
b) für die Beschilderung an den Baulastträger Service Public Wallonie (SPW)

übermittelt.

Sachverhalt
Der Petent regt die Aufstellung mobiler Toiletten an Orten mit hoher Besucherfrequenz 
entlang der ehemaligen „Vennbahn“-Trasse an, außerdem die Anbringung des gelegentlich 
bereits vorhandenen Hinweisschildes „Hunde bitte anleinen“ an allen Knotenpunkten des 
Weges. 
Die heute als Teil des RAVeL-Netzes betriebene ehemalige Bahnstrecke sowie ihre 
Nebenanlagen -so zum Beispiel der Parkplatz am ehemaligen Bahnhof Konzen- sind 
belgisches Staatsgebiet, auf dem der Stadt Monschau keine Regelungskompetenz zufällt.
Vertraglich vereinbart ist lediglich die „kleine Unterhaltung“ durch die Anrainerkommunen; die 
touristische Konzeptionierung wie auch ordnungsrechtliche Maßnahmen obliegen belgischen 
Behörden.   
Die Anregungen betreffen folglich keine Angelegenheiten, die in den Aufgabenbereich der 
Stadt Monschau fallen. Es kann nur eine Weiterleitung an die zuständigen Stellen erfolgen.

Finanzielle Auswirkungen
keine
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